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Bei einem Treffen der Bürgermeister von

Schwarmstedt und der Wedemark, Björn Gehrs und Helge Zychlinski, wurden Informationen zum Thema SuedLink

ausgetauscht. Die Bürgermeister vereinbarten sich auch zukünftig zu diesem Thema zu vernetzen, um ein

gemeinsames Vorgehen abzustimmen..

?Für die betroffenen Kommunen ist es wichtig sich nicht gegeneinander ausspielen zu lassen und nach dem Sankt-Florians-

Prinzip zu verfahren?, so der Bürgermeister der Samtgemeinde Schwarmstedt Björn Gehrs und führt weiter aus: ?Der

gegenseitige Informationsaustausch und ein abgestimmtes Vorgehen sind dabei essentiell.?Bürgermeister Helge Zychlinski

sieht das genauso: ?Als einzelne Kommune stehen wir gegenüber Tennet und der Bundesnetzagentur auf verlorenem

Posten, und Partikularinteressen helfen auf mittlere Sicht keinem weiter.? Zychlinski betont, dass sich die betroffenen

Kommunen in der Region Hannover schon zusammengeschlossen haben und Informationsfluss sowie Vorgehen

abstimmen. ?Dieser Prozess darf aber nicht an den Regions- bzw. Landkreisgrenzen halt machen. Im Sinne von

gutnachbarlichen Beziehungen müssen wir auch mit angrenzenden Kommunen eine gemeinsame Haltung zu den

Trassenverläufen erarbeiten.?Gehrs und Zychlinski vereinbarten weitere Treffen, und waren sich einig, dass nur mit einem

wirklich transparenten Verfahren, welches auch Belange von Natur- und Landschaftsschutz ausreichend würdigt, eine gute

Lösung für den Trassenverlauf von SuedLink zu erreichen ist.
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